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HallenfußballSchützenresultate

80 Teams zu
Gast bei den
Güßbachern

Ringen

KREISMEISTERSCHAFT
DER D-JUNIOREN

(in der Bamberger Stauffenberghalle)
ZWISCHENRUNDE

GRUPPE A
1. JFG Giechburg I 4 16:2 12
2. JFG Jura Hollfeld I 4 7:4 9
3. FC Eintracht Bbg. II 4 7:9 4
4. JFG Bamberg Süd III 4 4:10 4
5. FC Baunach 4 2:11 0

GRUPPE B
1. JFG Leitenbachtal I 4 6:2 9
2. TSV Hirschaid 4 8:1 9
3. FC Bischberg I 4 8:11 6
4. ASV/DJK Gaustadt 4 6:5 6
5. JFG Ellerntal I 4 3:12 0

GRUPPE C
1. JFG Itz und Main 4 7:3 9
2. JFG Steigerwald II 4 5:5 5
3. JFG Steigerwald I 4 5:6 5
4. JFG Deichselbach I 4 3:3 5
5. SV Wachenroth 4 3:6 3

GRUPPE D
1. FC Eintracht Bbg. I 4 14:3 10
2. DJK Bamberg I 4 12:7 7
3. JFG Rauhe Ebrach I 4 9:10 4
4. SV Memmelsdorf 4 6:12 4
5. FC Eintracht Bbg. III 4 5:14 3
Die Erst-, Zweit- und Drittplazierten jeder
Gruppe haben sich für die Endrunde am 5.
Januar 2012 in der Stauffenberghalle quali-
fiziert.

GAU OBERFRANKEN-WEST
SPORTPISTOLE

Gauliga: SG Obertrubach 2 – Hub. Zee-
gendorf 1051:1044, SC 04 Bamberg 2 – SG
Lichteneiche 1032:1031, Edelweiß Igels-
dorf – SG 1306 Bamberg 1030:1020 / Bes-
te Einzel: Milles Florian (SC 04 Bamberg
2) 275, Heck Georg (SG Obertrubach 2)
273, Bader Thomas (Edelweiß Igelsdorf)
271, Schlaug Alfred (Hub. Zeegendorf)
271, Brütting Stefan (SG Obertrubach 2)
269

Kreisliga: JVA Ebrach – Hub. Zeegendorf
2 960:996, SV Ebrach 2 – Diana Neuhau-
sen 1042:1004, HSG Forchheim 2 – SG
Höchstadt 1009:999 / Beste Einzel:
Baumgartner Peter 273, Wicht Otto (beide
SG Höchstadt) 270, Uri Manfred (SV Eb-
rach 2) 265, Kühnl Sebastian 265, Förstel
Lars (beide HSG Forchheim 2) 264

A-Klasse, Gruppe 1: SV Ebrach 3 – Spsch.
Merkendorf 3 1001:1019, Pol. SV Bamberg
– Tell Hirschaid 2 923:919, SC 04 Bamberg
3 – SG Breitengüßbach 2 1003:1009 / Bes-
te Einzel: Brunner Jürgen 274, Keller-
mann Stefan (beide SpSch. Merkendorf 3)
271, Hemmer Alwin (SC 04 Bamberg 3)
269, Haag Hermann (SG Breitengüßbach
2) 268, Walz Alfred (Tell Hirschaid 2) 257
B-Klasse: SV Kirchehrenbach 2 – Bav. Lan-
gensendelbach 2 957:800, Edelweiß Igels-
dorf 2 – Tell Forchheim 975:946, SV Ebrach
4 – Hub. Zeegendorf 3 1000:895 / Beste
Einzel: Weeger Ludwig (SV Ebrach 4) 267,
Steinlein Otmar (Edelweiß Igelsdorf 2) 258,
Schüttinger Hans 257, Kneißl Manfred (bei-
de Tell Forchheim) 251, Rauschmeier
Hans (SV Ebrach 4) 251, Neundörfer And-
reas (SV Kirchehrenbach 2) 251

LUFTPISTOLE
Gauoberliga: Bav. Langensendelbach –
Hub. Großenbuch 1393:1375, SV Affalter-
thal – Edelweiß Reuth 1361:1401, Freih.
Pettstadt 2 – St. Seb. Thurn 1354:1376 /
Beste Einzel: Oh Laszlo (Edelweiß Reuth)
360, Endler Frank (Bav. Langensendel-
bach) 358, Hofmann Bernd (Hub. Großen-
buch) 357, Güthlein Christopher (Bav. Lan-
gensendelbach) 356, Seubert Andreas
(Hub. Großenbuch) 356

Gauliga: SG 1306 Bamberg – Sportsch.
Merkendorf 1423:1332, A.H. Sassanfahrt –
Vic. Buckenhofen 1331:1416, SG Eber-
mannstadt – SV Lohndorf 1337:1356 / Bes-
te Einzel: Hellwig Peter (SG 1306 Bam-
berg) 364, Grasser Richard (LSV Lohndorf)
362, Merklein Josef 361, Dojan Holger (bei-
de SG 1306 Bamberg) 359, Steinmetz Wer-
ner )Victoria Buckenhofen) 356

Kreisliga: Königsh. Hallstadt – Geh. Bam-
berg 1336:1293, Freih. Pettstadt 3 – Hub.
Großenbuch 2 1320:1342, HSG Forchheim
– Hub. Zeegendorf 1434:1351 / Beste Ein-
zel: Münchenbach Thomas (Geh. SV
Bamberg) 367, Zeis Markus 365, Merx
Hans Peter (beide HSG Forchheim) 363,
Kraus Roland (Freih. SV Pettstadt 3) 356

Breitengüßbach — Die zweite
Woche der Weihnachtsferien
steht beim TSV Breitengüß-
bach erneut im Zeichen des
Hallenfußballs. Zehn Turniere
stehen an fünf Tagen auf dem
Programm. Unter dem Motto
„New Years Kick für Kids“ tre-
ten dabei 80 Jugendmannschaf-
ten aus der Region gegeneinan-
der an.

Der Turnierplan

Montag, 2. Januar: E2-Junio-
ren (9 bis 12.30 Uhr), E1-Ju-
nioren (13 bis 18 Uhr), C-Ju-
gend (18.30 bis 23 Uhr)
Dienstag, 3. Januar: F-Junio-
ren (13 bis 18 Uhr), A-Jugend
(18.30 bis 23 Uhr)
Mittwoch, 4. Januar: C-Junio-
rinnen (13 bis 18 Uhr), B-Ju-
gend (18.30 Uhr bis 23 Uhr)
Donnerstag, 5. Januar: D-Ju-
nioren (13 bis 18 Uhr), 1.
Mannschaften (19 bis 23 Uhr)
Freitag, 6. Januar: Alte Herren
(10.30 bis 15.30 Uhr)

RÜCKKAMPF UM DEN VERBLEIB
IN DER BUNDESLIGA

TSV Musberg – Untergriesbach 23:15
Hinkampf 36:0, Musberg bleibt in der Bun-
desliga

Schney — Der Countdown läuft:
Teilnehmer und Organisatoren
fiebern den oberfränkischen
Schachtagen 2012 entgegen.
Schauplatz ist einmal mehr die
Franken-Akademie „Schloss
Schney“. In der Zeit vom 3. bis
6. Januar gilt es, nicht weniger
als 15 oberfränkische Meister zu
küren. Und die Anmeldungen
zeigen eine eindeutig steigende
Tendenz. Die Teilnehmerzahl
dürfte nach drei Jahren wieder
die 100er-Marke übertreffen.

Alle Aktiven des oberfränki-
schen Bezirksverbandes sind da-
zu eingeladen, sich im Turnier-
und Blitzschach zu messen. An-
melden kann man sich am hei-
mischen PC über ein Online-
Formular, aber auch vor Ort sind
noch bis kurz vor Turnierbeginn
Anmeldungen möglich.

Bereits jetzt zeichnet sich ab,
dass die meisten Klassen zahlen-
mäßig stärker besetzt sein wer-
den als im Vorjahr. So haben sich
für das Meisterturnier der Er-
wachsenen, das offen für alle
Aktiven des Schachbezirks ist,
bereits 34 Spieler angemeldet.

Zum Vergleich: Im Vorjahr nah-
men „nur“ 32 Spieler teil. Die
Setzliste führt nach momenta-
nem Stand Sebastian Dietze an;
der Spitzenspieler des SC Höch-
stadt/Aisch schickt sich an, zum
ersten Mal in seiner Laufbahn
oberfränkischer Meister zu wer-
den. Auf den Plätzen 2 und 4 ste-
hen zwei, die bereits zu Meister-
ehren gekommen sind – Arkadiy
Urytskyy (TSV Kirchenlaibach)
und Titelverteidiger Igor Shash-
kin (PTSV-SK Hof). An Nr. 3 ist
Edgar Stauch vom Kronacher
SK gesetzt.

Die Erwachsenen kämpfen im
Turnierschach um den Karl-
Heinz-Hein-Wanderpokal. Die
aufwendig gestaltete, wertvolle
Trophäe erinnert an den Gönner
des oberfränkischen Schachs
und langjährigen Bezirkskassier,
Karl-Heinz Hein, der im Okto-
ber 2009 verstorben ist.

Bei der Turnierschach-Meis-
terschaft der Erwachsenen, die
über sieben Runden geht, lockt
ein gut bestückter Preisfonds.
Gutscheine des Schachversands
Ulrich im Gesamtwert von 400

Euro sind zu gewinnen. Damit
auch nominell schwächere Spie-
ler eine Chance auf einen Preis
haben, gibt es so genannte Ra-
ting-Preise für Teilnehmer aus
bestimmten Spielstärke-Kate-
gorien.

28 Kinder in der U12 gemeldet

Großer Andrang herrscht auch
in den Jugendklassen – der größ-
te in der U12, die schon 28 Vor-
anmeldungen verzeichnet. Ein-
zig die U18 leidet noch unter
Teilnehmermangel: Bisher ha-
ben sich nur drei Jugendliche für
diese Klasse angemeldet. Klarer
Favorit ist hier Jonas Zeidler
vom FC Marktleuthen.

Am 6. Januar werden nicht
nur die Meister im Turnier-
schach feststehen, sondern es
geht auch um die Titel im Blitz-
schach. Auch hier rechnen die
Organisatoren mit einer deutli-
chen Steigerung der Teilneh-
merzahl, denn zu Dreikönig
2011 hatte Blitzeis viele Straßen
in Oberfranken unpassierbar ge-
macht; deshalb waren etliche
Denksportler der Blitz-Meister-

schaft ferngeblieben. Lediglich
20 Teilnehmer kämpften bei den
Erwachsenen um die Krone in
der schnellsten Schach-Diszi-
plin.

Zu den Blitz-Meisterschaften
kann man sich auch dann anmel-
den, wenn man vorher nicht bei
den Schachtagen im Turnier-
schach gespielt hat. Die Anmel-
dung ist vor Ort möglich.

Alle Informationen, Aus-
schreibungen und den Service zu
Schney finden die Interessierten
im Internet unter www.schney
2012.steffans-schachseiten.de.
Auf diesen Seiten werden auch
während der Schachtage ständig
aktuelle Ergebnisse, Tabellen,
Fotos und Berichte abrufbar
sein. Der Schachbezirk ist mit
diesem Internet-Angebot füh-
rend in Bayern. Neben Klaus
Steffan gehören Reiner Schulz,
Wolfgang Siegert, Christoph
Kastner, Alvin Krämer, Eugen
Jahnke und Tom Carl zu den
Helfern vor Ort. Die Aufgabe
des Hauptschiedsrichters im Er-
wachsenen-Turnier übernimmt
in bewährter Weise Ingo Thorn.

Konzentration pur ist ab Dienstag wieder in Schney angesagt, wenn die Schachspieler ihre Bezirksmeister ermitteln. Foto: Archiv/Häggberg

HALLENFUSSBALL

SCHACH Der Bezirksverband knackt bei den oberfränkischen Schachtagen in Schney seit drei Jahren
erstmals wieder die 100-Teilnehmer-Marke. Die Anmeldung ist noch möglich.

Kurve zeigt klar nach oben


